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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1847 Schwaben Augsburg : TTC Friedberg III 
Montag, 27.03.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV 1847 Schwaben Augsburg 
und dem TTC Friedberg III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Friedberg III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-
Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) am Montagabend vom TSV 1847 Schwaben
Augsburg. Rund 226 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Schaarschmidt /
Geislinger das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kohlert / Stowasser hatten gegen Strassinger / Meier bei ihrem 3:0 wenig Probleme.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Hamann / Graff die Begegnung mit 1:3 gegen
Schaarschmidt / Geislinger abgaben und eine Niederlage kassierten. Recht deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Eller / Geisslinger gegen Kraus / Stock. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Walter Kohlert und Uwe Schaarschmidt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Oliver Hamann beim 11:9, 11:7, 11:7 gegen Werner
Strassinger und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte daraufhin Dieter Stowasser beim 3:0 gegen Tobias Meier.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Reinhard Eller über die 1:3-
Niederlage gegen Thomas Geislinger hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von
Anton Graff gegen Monika Stock nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 14:16, 11:1, 11:8
nicht verloren. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Wilhelm Geisslinger
gegen Roland Kraus. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1847 Schwaben
Augsburg und des TTC Friedberg III in die Box. Walter Kohlert gegen Werner Strassinger hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kohlert nun bei 16:18, während
Strassinger bislang 17 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Lange mit Uwe Schaarschmidt
ringen musste Oliver Hamann, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:9, 11:5, 11:13, 12:10
niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Dieter Stowasser gewann im Anschluss sein Spiel gegen Thomas
Geislinger überzeugend mit 3:0. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Reinhard Eller bekam es nun mit Tobias Meier zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Reinhard Eller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Eller nun 6 Siege bei 9 Niederlagen aus. Zwischenzeitlich
musste Anton Graff zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Roland Kraus
aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:9, 9:11, 11:6 ein. Beim 7:11, 10:12, 11:13 gegen Monika Stock
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fand indes Wilhelm Geisslinger von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:24 für
Geisslinger und 4:2 für Stock seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Kohlert / Stowasser beim 2:3 gegen
Schaarschmidt / Geislinger. Das Spiel verloren Kohlert / Stowasser dennoch im 5. Satz. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1847 Schwaben Augsburg die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 8:28 bei 2 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TTC Friedberg III geht es stattdessen am 29.03.2023
gegen BC Rinnenthal e.V. II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV 1847 Schwaben Augsburg

Doppel: Kohlert / Stowasser 1:1, Hamann / Graff 0:1, Eller / Geisslinger 0:1 
Einzel: W. Kohlert 0:2, O. Hamann 2:0, D. Stowasser 2:0, R. Eller 1:1, A. Graff 2:0, W. Geisslinger 0:
2 

 TTC Friedberg III
Doppel: Schaarschmidt / Geislinger 2:0, Strassinger / Meier 0:1, Kraus / Stock 1:0 
Einzel: W. Strassinger 1:1, U. Schaarschmidt 1:1, T. Geislinger 1:1, T. Meier 0:2, R. Kraus 1:1, M.
Stock 1:1


